
Regeln und Tipps für digitale Mitschriften 

am Annette-von-Droste-Hülshoff-Gymnasium 

     

1. Kompetenzen 
 

Stelle sicher, dass du über 
die notwendigen Kompeten-
zen verfügst, um digital mit-

zuschreiben. Dazu gehört 
z.B. die sichere Beherrschung 
eines Textverarbeitungspro-

gramms. 

2. Speichersystem 
 

Überlege dir schon vor dem 
Beginn der Tablet-Nutzung 
ein sinnvolles Speicher- und 

Ordnersystem, in dem du 
deine Materialien abspei-

chern (und schnell wiederfin-
den!) kannst. 

3. Vorbereitung 
 

Bereite dich auf die Stunde 
vor, indem du z.B. die Buch-
seiten bereits zu Hause abfo-

tografierst. Während der 
Stunde dürfen keine Buchsei-

ten vom Nachbarn abfoto-
grafiert werden. 

4. Keine Erkennung 
 

Nutze nicht die automatische 
Handschriftenerkennung am 

Tablet. So verlernst du, 
selbstständig auf sauberes 
und richtiges Schreiben zu 

achten.   

5. Zettel & Stift 
 

Halte weiterhin immer 
Zettel & Stift bereit. So 

kannst du auch mit-
schreiben, wenn das Tab-

let nicht funktioniert – 
und wichtige Inhalte ana-

log notieren. 

 

     

6. Digitaler Stift 
 

Deine digitalen Mitschriften 
fertigst du mit deinem digita-
len Stift an und verwendest 
dafür nicht deine Tastatur. 

7. Analoges Schreiben 
 

Studien zeigen, dass das ana-
loge Mitschreiben auf Papier 

einen größeren Lerneffekt 
bewirkt. Schreibe wichtige 
Inhalte weiterhin auch ana-

log auf. 

8. Zoome nicht zu stark 

Studien zeigen, dass durch zu 
starkes Zoomen der Blick für 
den Text als Ganzes verloren 
geht und die Gehirnleistung 

verringert wird. 

9. Bilde dich fort 
 

Nimm an Fortbildungen teil, 
die durch Mitschüler*innen, 
die bereits digital mitschrei-
ben, geplant werden. Dort 

bekommst du wichtige Tipps 
und Hilfe. 

10. Sei ehrlich zu dir 
 

Sei ehrlich zu dir selbst. 
Wenn du merkst, dass du 
mit dem Tablet weniger 
gut arbeitest, kehre (vor-
erst) zu Zettel und Stift 

zurück. 

 


